
Anhang III : Frequenzzuteilungsantrag  

Antragsteller:……………………………………………………………………………. 

Es werden verbindlich und unwiderruflich Frequenzblöcke im jeweiligen aus der folgenden Tabelle 
ersichtlichen Umfang aus den Bändern 700 MHz, 1400 MHz, 2600 MHz, 3500-3800 MHz beantragt.  

 

Bietkategorie / 

Band 

Verfügbare 
Frequenz- 
blöcke 

Block- 
grösse 

Mindestgebot pro 

Block (CHF) 

Biet-
punkte 
pro Block  

Beantragte 
Anzahl Blöcke 

Resultierende Bietberechtigungen 
= <beantragte #Blöcke> x 
<Bietpunkte pro Block> 

Kategorie A:  

700 MHz FDD 6 2x5 MHz 16’800’000 (15 J.) 2   

Kategorie B:  

700 MHz SDL 3 1x5 MHz 4’200’000 (15 J.) 1   

Kategorie C1:  

1400 MHz SDL, 

unteres Seitenband 

5 1x5 MHz 4’200’000 (15 J.) 1   

Kategorie C2:  

1400 MHz SDL, 

Kernband 

8 1x5 MHz 4’200’000 (15 J.) 1   

Kategorie C3:  

1400 MHz SDL, 

oberes Seitenband 

5 1x5 MHz 4’200’000 (15 J.) 1   

Kategorie D:  

2.6 GHz FDD 1 2x5 MHz 5’800’000 (10 J.) 1   

Kategorie E: 

3.6 GHz TDD 

 

15 1x20 MHz 1’680’000 (15 J.) 2   

 



1. Hinweis 

a. Verbindlich bedeutet, dass im Falle fehlender Frequenzknappheit in sämtlichen ausgeschriebenen 
Bändern (d.h. bei Nichtstattfinden der ersten Stufe der Auktion), die Bewerberin die von ihr 
beantragten Frequenzblöcke bedingungslos und unwiderruflich zum Mindestpreis übernehmen 
muss. Bei Nachfrageüberhang werden basierend auf den Angaben im vorliegenden Antrag die 
Bietberechtigungen, d.h. der Umfang auf den in der Auktion geboten werden kann, festgelegt (vgl. 
Auktionsregeln im Anhang II).  

b. Um den Wettbewerb auf dem nationalen Telekommunikationsmarkt nach der Auktion sicher zu 
stellen, hat die Konzessionsbehörde folgende Spektrumskappen definiert:  

 maximal drei Blöcke in Kategorie A (d.h. maximal 2x15 MHz FDD Spektrum im 700 MHz 
Band); 

 maximal fünf Blöcke über die Kategorien B und C2 (d.h. maximal 25 MHz SDL Spektrum im 
700 MHz Band und im 1400 MHz Kernband); und  

 maximal sechs Blöcke in der Kategorie E (d.h. maximal 120 MHz TDD Spektrum). 

Des Weiteren kommt in der Clockphase eine kumulative Bietbeschränkung zur Anwendung. Diese 
ist jedoch für die Festlegung der Anzahl nachgefragter Frequenzblöcke im vorliegenden Antrag 
nicht anwendbar.  

2. Gesamtanzahl von Bietpunkten 

Entsprechend den Angaben in obiger Tabelle ergibt sich als Summe der Bietpunkte in den einzelnen 
Kategorien A – E eine beantragte Bietberechtigung im Umfang von: 

…………… 

in Worten :  

………………………………………………………………………………………………………………………
……………………………………………………………………………………………………………………… 

 

3. Von der Bank zu garantierender Betrag 

Entsprechend den Bedarfsangaben für Frequenzen der Kategorien A – E in obiger Tabelle ergibt sich 
ein von der Bank zu garantierender Betrag (gemäss Ziffer 5.4 und Anhang IV des 
Ausschreibungsdokuments) in der Höhe von ………………………………………………..- CHF, 

in Worten: 

………………………………………………………………………………………………………………………
……………………………………………………………………………………………………………………… 

 

Datum         Unterschrift 


